
Sperrung in der Prager Straße
LEIPZIG.Nach einemRohrscha-
den ist die Prager Straße stadt-
einwärts zwischen Oststraße
und Gerichtsweg voll gesperrt –
dies teilt die L-Gruppe in diesen
Tagenmit. Die LeipzigerWasser-
werke beheben den Schaden an
der Leitung und stellen bis vo-
raussichtlich Mittwoch, 6. Mai,

die Straße wieder her. Eine Um-
leitung erfolgt lokal, besonders
zu Stoßzeiten sollte die Prager
Straße aber großzügig umfah-
ren werden. Aufgrund früherer
Schäden ist die Sanierung der
betroffenen Trinkwasserleitung
bereits für den Herbst geplant,
Baustart soll September sein.

Ein Meilenstein für
den Tauchaer Sport
TAUCHA.Es ist ein bedeutender
Tag für die heimische Vereins-
landschaft: Kürzlich wurde am
Sport- und Freizeitzentrum in
der Kriekauer Straße in Taucha
feierlich das Richtfest für ein
Funktionsgebäude gefeiert. Mit
demNeubau reagieren die Stadt
Taucha und die WoTa (Wohnen
in Taucha) auf das städtische
Wachstum und den steigenden
Bedarf an Sportflächen.
Rund 4,5 Millionen Euro flie-

ßen in das Projekt, finanziert
über die Städtebauförderung.
Die Kosten tragen zu je einem
Drittel der Bund, der Freistaat
Sachsen und die Stadt Taucha
beziehungsweise die städtische
Gesellschaft GBV Taucha mbH.
Entstehen wird ein nachhaltiges
Gebäude in moderner Holz-
Hybridbauweise. Nach der ge-
planten Fertigstellung Ende Au-
gust bietet es zeitgemäße Funk-
tions-, Sozial- und Büroräume
für Sportvereine, Schulen und
den Schulsport. Dass hier Gro-
ßes entsteht, beweist die Bau-
Statistik: Seit Start der Rohbau-
arbeiten am 16. Dezember

brachten86Lkw rund1500Ton-
nen Material auf die Baustelle.
Verbaut wurden 358 Kubikme-
ter Beton und 32 Tonnen Stahl.
Hinzu kommen 244 Rand-,
Wand- und Deckenelemente
aus Holz und Beton, die sich auf
gut 900 Quadratmetern Fläche
zusammenfügen.
Die Bedeutung des Projekts

hoben die Gäste beim Richtfest
hervor. Gunnar Simon, Ge-
schäftsführer derWoTa, erinner-
te daran, dass die Idee bereits
2019 entstand: „Das neue Ge-
bäude ist ein wichtiger Schritt
für die Zukunft des Sports in Tau-
cha.“ Für Christiane Schender-
lein,Ministerin für Sport und Eh-
renamt, ist das Gebäude mehr
als nur ein Zweckbau: „Dieses
Richtfest steht für Gemein-
schaft, Ehrenamt und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt.“
Bürgermeister Tobias Meier er-
gänzte, der Neubau sei ein es-
senzieller Baustein für die Stadt-
entwicklung und zeige, was
durch gemeinsame Finanzie-
rung trotz schwieriger Rahmen-
bedingungen möglich sei.

Der Richtkranz wird gefeiert auf der Baustelle des neuen Funk-
tionsgebäudes in der Kriekauer Straße. Foto: Stadtverwaltung Taucha

In Trauer um Prof.
Dietmar Junker
Wichtiger Begleiter des LEIPZIGER RADSPORT ist
am 21. APRIL im Alter von 83 Jahren verstorben
LEIPZIG. Der SC DHfK Leipzig
und die Abteilung Radsport
trauern um Professor Dietmar
Junker. Er verstarb am 21. April
im Alter von 83 Jahren. Dietmar
Junker war über 65 Jahre Mit-
glied im SCDHfK Leipzig und er-
hielt 2022 die Ehrenmitglied-
schaft des Vereins. Als Trainer
und Sportwissenschaftler wid-
mete er sich sein Leben lang der
Förderung und Entwicklung des
Radsports undhat großenAnteil
an den Erfolgen vieler Radsport-
lerinnen und -sportler.
„Wir als SC DHfK Leipzig sind

in tiefer Trauer. Der Tod von Prof.
Dr. Dietmar Junker ist ein großer
Verlust für unseren Verein und
für den Radsport“, sagt SC
DHfK-Präsident Bernd Merbitz
und ergänzt: „ Was Professor
Junker für unseren SCDHfK und
den Radsport geleistet hat, ist
bemerkenswert und dafür dan-
ken wir ihm zutiefst.“ 1942 ge-
boren, hatte Dietmar Junker
schon früh seine Leidenschaft
für den Radsport entdeckt. Mit
14 Jahren kaufte er sich von sei-
nem selbst ersparten Geld ein
Rennrad. Die ersten Erfolge bei
Rennen imBezirk Rostock ließen
nicht auf sich warten, sodass er
es bis in die DDR-Jugendaus-
wahl schaffte.
Mit 20 Jahren wechselte Jun-

ker zumSCDHfK Leipzig, umein
erfolgreicher Radsportler zu
werden. Westverwandschaft
ließ den Traum von einer erfolg-
reichen Radsport-Karriere je-
doch platzen. Daraufhin ver-
schrieb er sich vollkommen der
Sportwissenschaft, begann sein
Studium an der Deutschen
Hochschule für Körperkultur
(DHfK). „Er war einer der besten
Studenten auf dem Gebiet des
Radsports, durfte auf Lehrgänge
der Nationalmannschaft in Vor-
bereitung auf die internationa-

len Friedensfahrten, Weltmeis-
terschaften oder Olympische
Spiele mitfahren“, sagt sein
langjähriger Wegbegleiter Mi-
chael Schiffner, der selbst einige
Jahre als SCDHfK-Sportler unter
Junker trainierte.
In seiner Eigenschaft als „Rad-

sport-Professor“ gingen in der
Folge fast alle erfolgreichenRad-
sport-Trainer der DDR durch sei-
ne Schule, so auch Roland Hem-
pel, jetziger Abteilungsleiter
Radsport im SC DHfK: „Er war
mein Mentor, ich habe viel von
ihmgelernt undkonntedasWis-
sen später als Trainer an meine
Sportler weitergeben. Bei Prob-
lemen suchten wir mit seinen
Ratschlägen immer gemeinsam
eineLösung,die fast immerposi-
tiv zur Entwicklung der jungen
Radsportler führte.“
Nach der Wende wurde Diet-

mar Junker 1990 Präsident des
wiedergegründeten Sächsi-

schen Radfahrer Bundes und
stand 15 Jahre an der Spitze des
Landesverbandes. Außerdem
baute er mit der Universum-
Akademie ein Zentrum für Leis-
tungsdiagnostik in Leipzig auf
und betreute die besten Rad-
sportler der Stadt Leipzig bis
zum Profibereich. Zu seinen
Schützlingen der letzten Jahre
zählt auch Felix Groß, der dank-
bar zurückblickt: „Der Professor
war für mich weit mehr als nur
ein Trainer. Er hat mich nicht nur
sportlich geprägt, sondern auch
als Mensch begleitet, gefordert
und unterstützt. Viele der Wer-
te, die ich heute mit mir trage,
gehen auf ihn zurück. Dafür bin
ich ihm unendlich dankbar. Ich
erinnere mich an zahlreiche ge-
meinsame Momente an Trai-
ningseinheiten, Gespräche und
auch an die kleinenAugenblicke
neben der Bahn, die mir immer
in Erinnerung bleiben werden.“

Er prägte Generationen von Radsportlerinnen und Radsportler wie
hier Felix Groß: Nun trauert man um Professor Dietmar Junker (r.).

Foto: Florian Pappert

Zum Daddeln
in die HTWK
Lange Nacht der Computerspiele am 9. MAI
LEIPZIG. Diesen Termin könnte
man sich schonmal im Kalender
anstreichen – wenn man auf
Computerspiele steht, Musik
mag und sich damit auch gern
mal eine Nacht um die Ohren
schlägt: Am Samstag, 9. Mai,
lädt die Hochschule für Technik,
Wirtschaft und Kultur (HTWK)
Leipzig zur 20. Auflage der Lan-
gen Nacht der Computerspiele
(LNC) ein.
Und da geht eine ganze Men-

ge: Käpt’n Konbini lockt mit 16-
BitVideospielmusik, dazugibt es
Live-Zeichnungen von Sariel
SnowingsundnatürlichCompu-
terspiele ohne Ende. Mit einem
großen „Valorant“-Turnier sind
die „LNC-Masters“ live und on-
line bei der Langen Nacht der
Computerspiele zu sehen. Die
Retrogaming-Community zeigt
ihre schönsten Schätze an Hard-
ware und Spielen, Game-Artists
stellen ihre Werke vor, Quizzes
und Brettspiele laden zum Mit-
spielen ein. Bis 23 Uhr, wohlge-
merkt.
Das Bühnenprogramm startet

um 17.30 Uhr mit einer Talkrun-
demit Gründer RenéMeyer und
den Professoren Klaus Bastian
und Marcus Klöppel sowie Pro-
fessorin Gabriele Hooffacker.
Darauf folgen Gaming-Quizzes

vom Verein Leipzig esports zum
Mitmachen und Preise gewin-
nen. Außerdem geben die
HTWK Robots eine Vorstellung.
„Werte, Mythen, Religionen“

sind Themen beim diesjährigen
„Science MashUp“, der unter-
haltsamen Fachtagung zu
Game-Studies im Rahmen der
Computerspielenacht. Damit
beteiligt sich das Science Mas-
hUp am Themenjahr „Tacheles.
Das Jahr der jüdischen Kultur in
Sachsen“ (Beginn 14 Uhr, mit
Podiumsdiskussion).
„Das Jubliäumsprogrammder

Computerspielenacht ist eineat-
traktive Ergänzung zum Hoch-
schulinformationstag“, freut
sich der Dekan der Fakultät In-
formatik und Medien, Professor
Mario Hlawitschka, auf das
Event. Zusammen mit einem
Team aus Lehrenden der Fakul-
tät sowie Studierenden im Mas-
terstudiengang Medienma-
nagement organisiert er die
LNC.DasEventhat sich seit2007
als Anlaufpunkt für sächsische
Indie-Game-Entwicklerinnen
und -Entwickler etabliert – mit
jeweils bis zu 3000 Gästen pro
Jahr. RED.

2 Infos:
www.computerspielenacht.de

Ran an die Controller: Am 9.Mai findet die Nacht der Computer-
spiele in der HTWK in Leipzig statt. Foto: André Kempner
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de
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